


Was ist die JugendArtGalerie?

Was möchte die JAG erreichen?

Was macht die JAG?

Die JugendArtGalerie versteht sich als Forum für Kunst von
Kindern, Jugendlichen und jungen Talenten jeden Alters. Sie bietet
Präsentationsmöglichkeiten für Bilder, Objekte und andere
künstlerische Arbeiten. Die Ausstellungen finden an Orten statt, die
einer breiten Öffentlichkeit zugänglich sind. Darüber hinaus soll die
JAG Nachwuchstalente, Kunstschaffende, Kunstinteressierte und
Förderer miteinander vernetzen.

Wir wollen
Kreativität und Selbstvertrauen fördern
künstlerisches Wirken unterstützen
Mut machen, sich einem Publikum zu stellen
innovative Projekte ins Leben rufen und mittragen
Talenten ein Forum bieten
ein starkes Netzwerk für junge Kunst schaffen

Wir initiieren Kunstaktionen und Wettbewerbe, die offen sind für
alle interessierten jungen Kunstschaffenden. 
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Eindrücke der ersten JAG “reloaded”

Vernisssage: 13.1.2024
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Eindrücke der ersten JAG “reloaded”

Pop-Up-Atelier offen für alle, 14.1.2024
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und das sagt die Presse:

Eindrücke der ersten JAG “reloaded”

“Die (Kinder) ließen sich zum Beispiel von Größen des Kunstbetriebs wie Gerhard Richter oder
Ruri Matsumoto anregen, gingen dabei aber ihre ganz eigenen und durchaus unterschiedlichen
Wege. Ihrem ganz persönlichen Kompass folgt zum Beispiel Zeynep Topal – das Mädchen
bearbeitet ein Blatt Papier von zwei Seiten, aber nicht nur mit ihren eigenen Strichen, sie
integriert auch weitere Zutaten, die sie auf das Papier klebt. Ein inzwischen 20-jähriger
Nachwuchskünstler ist Ian Koch, der mit einer Landschaft aus Island beeindruckt: Sie ist teils
realistisch, hat aber auch fantastische Züge.” 
(Thomas Bach, Kölner Stadt-Anzeiger Rhein-Berg; 13.1.2024) 

“Von der Vielseitigkeit der Arbeiten überzeugten sich Kinder, Jugendliche Eltern, Großeltern,
Geschwister und Freundinnen/Freunde. Eine wunderbare Mischung von Lebensfreude und
„bunter“ Kunst bereicherte die Galerie. Galeristin Marlis Sauer denkt darüber nach, auch im
folgenden Jahr solch eine Ausstelllung zu realisieren. Eine Idee, die auch von Daniela Demmer,
JugendArtGalerie (Kunstkönner e.V.) begrüßt wird und die alle – in der Kreativitätsschule
Mitwirkenden – klasse finden.” (Helga Niekammer, Bensbergentdecken.de, 16.1.2024) 

“Spannend für den Betrachter: Die Umsetzung eines einzigen Ausgangsmotivs durch
verschiedene Kinder, etwa bei Arbeiten von Hendrina Krahwinkel. Manche scheinen ihren Weg
bereits gefunden zu haben, erste künstlerische Handschriften tauchen hier und da auf.” 
(Holger Crump, IN-GL, 12.1.2024) 



Wie geht es weiter?

Was brauchen wir dafür?

Wer ist dabei?

Wir möchten die JAG gern zu einer wiederkehrenden Institution machen, die
Kindern, Jugendlichen und anderen jungen Talenten - unabhängig ihres Alters -
eine repräsentative Plattform bieten. In einem stilvollen Rahmen mit professioneller
Organisation und kostenfreier Teilnahme soll so dem künstlerischen Nachwuchs
die Möglichkeit gegeben werden, Werke der bildenden und darstellenden Kunst
oder auch anderen Kunstrichtungen öffenlichkeitswirksam zu präsentieren.

Wir werben um Ihre ideelle und finanzielle Unterstützung. Die Bethe-Stiftung hat
uns einen Beitrag im Rahmen einer sogenannten Verdoppelungs-Aktion zugesagt:
Jeder Euro, der bis zu einem noch festzulegenden Stichtag auf einem speziell
eingerichteten Spendenkonto eingezahlt wird, wird von der Stiftung verdoppelt!
Sollten wir die geplante Gesamtsumme von 12.000 € erreichen, könnten wir die
JAG in den nächsten 3 Jahren auf ein stabiles Fundament stellen und nachhaltig
weiterentwickeln.

kunstkönner e.V. und das BASEMENT16 sind auf organisatorischer Seite dabei.
Ideell werden diese beiden Institutionen dabei unter anderem durch zahlreiche
Kunst- und Kulturschaffende, mehrere Jugendkunstschulen und durch das
bundesweit aufgestellte “Netzwerk Frühkindliche Kulturelle Bildung” unterstützt.
Die “Akademie der kulturellen Bildung des Landes und des Bundes” in
Remscheid hat ebenfalls Interesse an einer Zusammenarbeit bekundet.



Kontakt: 
kunstkönner e.V. - Projektleitung Daniela Demmer
0177 72 12 120 - hallo@kunstkoenner.de

BASEMENT16 - Kunstmanagement Marlis Sauer
0170 923 45 12 - marlissauer@web.de


